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Ihre Schüler lernen Analogien zwischen mechanischen und elektromagnetischen Schwin-
gungen kennen und können so einen Einstieg in das Thema der elektromagnetischen 
Schwingungen und Wellen finden. Den Schülern werden physikalische Zusammenhänge 
in einfachen Schwingkreisen bewusst. Die Aufgaben fördern den Umgang mit physikali-
schen Formeln und regen ebenso zu eigenständigen Überlegungen an.
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Elektromagnetische Schwingungen und Wellen

Oberstufe (grundlegend)
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Aufgaben 1

Lösungen 5

Die Schüler lernen:

Analogien zwischen mechanischen und elektromagnetischen Schwingungen werden er-
sichtlich und bieten so einen Einstieg in das Thema der elektromagnetischen Schwin-
gungen und Wellen. Den Schülern werden physikalische Zusammenhänge in einfachen 
Schwingkreisen bewusst. Die Aufgaben fördern den Umgang mit physikalischen Formeln 
und regen ebenso zu eigenständigen Überlegungen an.
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Elektromagnetische Schwingungen und Wellen

Aufgaben

1. Eine elastische Schraubenfeder, an der ein Stabmagnet hängt, schwingt harmonisch. 
Dabei wird der Magnet abwechselnd in die Spule eingeführt oder aus ihr heraus-
gezogen.
An der Spule ist ein Messgerät angeschlossen.
a) Beschreiben Sie, wie das Messgerät reagiert.
b) Begründen Sie, weshalb eine harmonische, elektromagnetische Schwingung 

entsteht.

Abb. 1, Grafik: Dr. Wolfgang Zettlmeier
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2. Ein elektromagnetischer Schwingkreis mit einem Kondensator und einer Spule wird 
durch Aufladen des Kondensators zu einer elektromagnetischen Schwingung ange-
regt.
a) Stellen Sie die Vorgänge der mechanischen Schwingung und der elektromagne-

tischen Schwingung anhand der folgenden Übersicht einander gegenüber:

Mechanische Schwingungen Elektromagnetische Schwingungen

Zufuhr von  Zufuhr von  

durch   oder  durch  

der Feder des Kondensators

E
pot

 =  E
el
 =  

In der Nulllage ist E
pot

 =  In der Nulllage ist E
el
 =  

und E
kin

 =  und E
magn

 =  

Das System schwingt über seine Null-

lage hinaus, bedingt durch die

Das System schwingt über seine Null-

lage hinaus, bedingt durch die

  

Das System wird gedämpft durch den Das System wird gedämpft durch den
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Dabei entsprechen folgende Größen rein formal einander:

Masse m ______________________________

Auslenkung y ______________________________

Geschwindigkeit v = y ______________________________

Beschleunigung a = y ______________________________

Richtgröße D ______________________________

Differentialgleichung der

mechanischen Schwingung

_____________________________

Lösung der Dgl.:

_____________________________

Kreisfrequenz: __________________

Frequenz: _____________________

Schwingungsdauer: ______________

Differentialgleichung der

elektromagnetischen Schwingung

_____________________________

Lösung der Dgl.:

_____________________________

Kreisfrequenz: __________________

Frequenz: _____________________

Schwingungsdauer: ______________

b) Vergleichen Sie grafisch eine ganze Schwingung der Schraubenfeder mit der 
Schwingung des elektromagnetischen Schwingkreises.

.

..
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Lösungen

1. 

a) Der Zeiger des Messgerätes schwingt regelmäßig von einem Ausschlag zum 

anderen.

b) Aufgrund der Lenz’schen Regel wird beim Eintauchen des Magneten in die Spu-

le eine „Abwehr“ dieses Vorgangs induziert, beim Herausziehen des Magneten 

ein „Zurückhalten“ erzeugt. So wechseln Spannung und Stromstärke stetig 

ihr Vorzeichen. So entsteht eine Schwingung, die aufgrund der harmonischen 

Federschwingung ebenfalls harmonisch ist.

2. 

a)  

Mechanische Schwingungen Elektromagnetische Schwingungen

Zufuhr von potenzieller Energie Zufuhr von elektrischer Energie

durch Stauchen oder Spannen durch Aufladen

der Feder des Kondensators

2

pot
1
2

E D y= ⋅ 2

el
1 1
2 C

E Q= ⋅

In der Nulllage ist E
pot

 = 0 In der Nulllage ist E
el
 = 0

und 2

kin
1
2

E mv= und 2

magn
1
2

E L I=

Das System schwingt über seine Null-

lage hinaus, bedingt durch die

Das System schwingt über seine Null-

lage hinaus, bedingt durch die

Trägheit der Masse m. Trägheit des Magnetfeldes.

Das System wird gedämpft durch den Das System wird gedämpft durch den

Reibungswiderstand. Ohm’schen Widerstand.
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